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Verlosung am 16. August um 15.30 Uhr! ! !  
Die Glückslose werden gezogen von unserem 
1. Bürgermeister Christoph Böck.  

Juwelier Sonntag & Schön

PR-Anzeige

Endlich ist es so weit...
PR-Anzeige

Weil wir immer wieder
gefragt wurden wo meine
Gisela diesen schönen
Modeschmuck und ihre
Taschen herbekommt,
haben wir genau diese Stü-
cke in unseren DJWOIFERL
Online Shop aufgenommen.
Den Shop findet Ihr unter
www.DJWOIFERL.de!
Ihr plant ein Fest und sucht
die perfekte Unterhaltung?!
Dann ruft einfach unter 089-
5460000 an und reserviert
Euren Wunschtermin!
Ob Hochzeit, Geburtstag,
Firmen- oder Weihnachts-
feier – DJWOIFERL ist ge-
nau der Richtige für Eure
Feier, wenn Euch und Euren
Gästen das Event ganz
lange in guter Erinnerung
bleiben soll!
Wir arbeiten zwar weit über
die Landesgrenzen hinaus,

sind aber sehr gerne in
unserem schönen Unter-
schleißheim, um mit Euch
zu feiern.
DJWOIFERL ist ein Garant
für jedes Event zum fairen
Preis. 
Beim DJWOIFERL-Team
bekommt Ihr mit Eurer
Buchung ein Rundum-
Wohlfühl-Paket, das nicht
nur die komplette Licht-
und Musikanlage enthält.
Ihr feiert mit Euren Gästen,
wir kümmern uns um den
Rest!
Gerne empfehlen wir Euch
genau die richtige Location
oder das passende Cate-
ring von Weißwurst bis
Kaviar für Eure Party.
Schaut einfach mal in unser
Gästebuch... :-)

Euer DJWOIFERL 
mit Gisela
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85716 Unterschleißheim-Lohhof
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80 Handball spielende Jugendliche zwischen 12
und 15 Jahren aus Bayern und Baden Württem-
berg waren auch in diesem Jahr wieder zu Gast
im herrlichen Sportpark Riedmoos und konnten
so gemeinsam den 20. Geburtstag des Camps
feiern.
Was vor 20 Jahren als Pilotprojekt ins Leben
gerufen wurde, mauserte sich in den letzten bei-
den Jahrzehnten zu einem echten Vorzeigepro-
jekt des TSV Schleißheim, Abteilung Handball,
und dem Bayerischen Handballverband. Die
jugendlichen Teilnehmer verbringen in eigenen
Zelten 7 Tage mit verschiedensten Aktivitäten.
Dazu gehören Kanu fahren, ein Lehrgang mit der
DLRG Oberschleißheim, Selbstverteidigung,
Klettergarten, Jazz-Tanz, Baseball, Bodyweight
Fitness und natürlich Beachhandball und Hallen-
training mit lizensierten Trainern.
Im absoluten Vordergrund stehen aber die
jugendlichen Teilnehmer. Das Camp soll vor allen
Dingen in der ersten Ferienwoche Spaß machen
und Freundschaften mit Handballern aus ande-
ren Vereinen fördern. 

Schleißheimer Sport Camp feiert 20. Geburtstag
Für die jungen Sportler stand über die gesamte
Woche ein großes Betreuer- und Leitungsteam
bereit, welches mit großem Engagement für das
Wohlbefinden der Jugendlichen sorgte.
Dass sich alle Teilnehmer im Sportpark Ried-
moos sehr wohl fühlten, lag auch an der Gast-
freundschaft und tollen Verpflegung durch die
neuen Wirte der Sportgaststätte I. Hoxha und Ch.

Betz, die die jungen Sportler rundum mit tollen
Speisen verwöhnten.
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich
bei der Stadt Unterschleißheim und dem SV
Riedmoos, dass wir wieder Gäste in der herrli-
chen Sportanlage sein durften. Ein großes Dan-
keschön geht auch an die Gemeinde Ober-
schleißheim für die Bereitstellung der
gemeindlichen Sporthalle, des Beachplatzes und
der Gemeindebusse.
Erstmalig konnten auch 5 Kinder – durch eine
großzügige Spende eines Sponsors – in das
Camp eingeladen werden. Wir bedanken uns bei
allen Sponsoren für die schönen Geschenke für
die Siegerehrung.
Mit einem genehmigten Feuerwerk und einer tol-
len Abschlussparty ging das Camp 2016 wieder
sehr rasch vorüber. Ramona Schuster

Unterschleißheimer Künstlerpalette

Aktion „Schöner Ferientag“ 
Am Samstag, 30. Juli 2016, trafen sich Unter-
schleißheimer Kinder und Mitglieder des Vereins
„Unterschleißheimer Künstlerpalette“ zum ge-
meinsamen Malen im Vereinsraum.
Das Thema des Tages war „Freies Malen“. Die
Kinder konnten ihrer Fantasie freien Lauf lassen.
Es entstanden viele bunte Bilder auf Leinwand
und Papier. Am Ende der zweistündigen Aktion
ist auch ein großes Gemeinschaftswerk entstan-
den. Dieses wird in unserer nächsten Ausstellung
vom Do., 8. Dezember 2016 bis So., 8. Januar
2017 zu bestaunen sein. Alle hatten viel Freude
beim Umgang mit Farbe und Pinsel. Es war ein
kreativer „Schöner Ferientag“, den es auch im
nächsten Sommer geben wird. Heike Jäschke



6 Sa., 13. August 2016 Stadt Unterschleißheim/Aktuelles – Landkreis-Anzeiger

Rathaus
Spielmobil

Feuer, Erde, Wasser, Luft
Liebe Kinder, aufgepasst: Das Spielmobil
Unterschleißheim startet den zweiten Teil sei-
nes Sommerferienprogramms unter dem
Motto „Feuer! Erde! Wasser! Luft!“. Für die
Aktionen  ist keine Anmeldung notwendig.
Wir haben uns viel vorgenommen und freuen uns,
mit Dir und Deinen Freunden die vier Elemente zu
erkunden und einiges damit auszuprobieren.
Zum Beispiel wollen wir zusammen einen Lehm-
ofen bauen, damit wir dann auch Brot oder sogar
Pizza backen können. Sand und Wasser sind vor-
handen und wir bringen lange Rohre mit – mal
schauen, welch lange Wasserläufe entstehen
werden. Ob es uns gemeinsam gelingt, Riesen-
Seifenblasen herzustellen? Natürlich töpfern,
bauen, filzen und experimentieren wir auch
zusammen – und immer ist Zeit für Dich, zu spie-
len, so viel du möchtest. Zum Abschluss unseres
Sommerferienprogramms veranstalten wir nach-
mittags ein buntes Spielefest, zu dem auch Deine
ganze Familie herzlich eingeladen ist.
An folgenden Terminen finden die Sommeraktio-
nen des Spielmobils statt:
16. bis 19. August 2016
23. bis 26. August 2016
30. August bis 1. September 2016
Jeweils 9.00 bis 14.00 Uhr, Spielplatz an der
Hauptstraße
2. September 2016
14.00 bis 17.00 Uhr, Spielplatz an der Haupt-
straße

Stadtbibliothek

Sommerferienclub – Lesen
was geht

Der Sommerferien-Leseclub in der Stadtbi-
bliothek Unterschleißheim ist bereits im vollen
Gange. Trotzdem können sich Kinder und
Jugendliche zwischen 7 und 15 Jahren noch
anmelden, um in den Sommerferien exklusive
Neuerscheinungen zu lesen.

Die Ferien haben schon vor zwei Wochen begon-
nen, aber für Dich ist es bestimmt kein Problem,
noch mindestens drei Bücher aus dem vielfälti-
gem Sommerferienleseclubangebot in den Som-
merferien zu lesen. Gehörst Du auch zu unseren
Leseratten und bist zwischen 7 und 15 Jahre alt?
Dann komm’ in die Stadtbibliothek Unterschleiß-
heim und hol’ Dir Deinen Clubausweis! Vom
Comic-Roman bis zum dicken Schmöker ist für
jeden Geschmack etwas dabei: Ob dick oder
dünn, ob spannend oder lustig, ob Zukunft oder
Gegenwart, ob Sachbücher oder Geschichten –
im Sommerferienleseclub stehen die Neuerschei-
nungen 2015/16 nur für Dich bereit.

Wer drei oder mehr Bücher in den Sommerferien
gelesen und bewertet hat, nimmt an der Verlo-
sung von Buchgutscheinen teil.
Weitere Informationen zum Sommerferienlese-
club gibt es unter www.sommerferien-
leseclub.de und in der Stadtbibliothek.

E-Ladesäule unter 
Le-Crès-Brücke defekt

Die E.ON-Ladesäule unter der Le-Crès-Brücke
ist defekt. Daher ist ein Aufladen von E-Fahrzeu-
gen dort derzeit nicht möglich. Die Bayernwerk-
AG plant jedoch die Neuaufstellung einer Lade-
säule bis Ende September 2016. Als Alternativen
stehen weiter die Ladesäulen in der Tiefgarage
des Rathauses zur Verfügung, die von dem
Defekt nicht betroffen sind. 

Neue Ausweise 
im Bürgerbüro eingetroffen
Alle Reisepässe, die bis einschließlich
27.07.2016, und alle Personalausweise, die bis
zum 01.08.2016 beantragt wurden, können ab
sofort im Rathaus – Bürgerbüro – abgeholt wer-
den. Möchten Sie einen Dritten mit der Abholung
beauftragen, verwenden Sie bitte zwingend die
entsprechenden Vollmachten auf unserer Home-
page für Personalausweis und Reisepass unter
www.unterschleissheim.de/index.html?xml=/
rathaus/formulare.xml. Beachten Sie bitte,
dass Sie Ihr altes Ausweisdokument mitbringen
müssen.

Schöner Endspurt am
Schuljahresende

Zusammen mit dem 60. Geburtstag der Johann-
Schmid-Schule feierte die Schülermittagsbetreu-
ung der Nachbarschaftshilfe am 22. Juli 2016 ihr
25-jähriges Bestehen. So beteiligte sich die Mit-
tagsbetreuung auch an der Projektwoche, die
unter dem Motto „Schule früher“ stand.
In der Hausaufgabenzeit wurde auf dem Pausen-
hof nach alter Tradition fleißig gehüpft, geworfen
und gefangen. Natürlich durfte das Reifentreiben
mit dem Stöckchen, Pfennigschuchsen und der
malende Kreisel nicht fehlen. Spätestens als die
Kinder eine „Schulstunde früher“ besuchten oder
eine Tafel bastelten und ihren Namen mit Kreide
in altdeutscher Schrift darauf schrieben, wurden

Mittagsbetreuung der Johann-Schmid-Schule
Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim e.V. /

Alexander-Pachmann-Str. 40 / 85716 Unter-
schleißheim / Web: www.nbh-ush.de / E-Mail:
buero@nbh-ush.de / Telefon: 089 370 735 6 /
Familienzentrum: mail@familienzentrum-ush.de
/ Telefon: 089/ 370 735-81 / -82

sie vollständig in die Schulzeit ihrer Großeltern
versetzt.
Spannend war auch das Fotoquiz, bei dem die
Kinder der Mittagsbetreuung Fotos vom 1.
Schultag ihrer Betreuer mit den aktuellen Bildern

vergleichen und zuordnen durften. Da hieß es
einmal mehr genau hinschauen und die Auflö-
sung brachte so manchen Betrachter zum Stau-
nen.

Den Abschluss der Projektwoche an der Schule
bildete ein großes Sommerfest.
Auch hier war die Mittagsbetreuung mit einem
Stand vertreten. Bei der „schnellen Erbse“ konn-
ten die Spieler ihre Spritzigkeit unter Beweis stel-
len. Begeistert wurde bis zur letzten Erbse
geklopft. 
So ging für alle Kinder und für die Betreuer der
Mittagsbetreuung eine abwechslungsreiche Zeit
mit vielen lustigen Momenten und schönen
gemeinsamen Erlebnissen viel zu schnell vorbei.
In den letzten 25 Jahren hat sich die Mittagsbe-
treuung der Nachbarschaftshilfe ständig weiter-
entwickelt und betreut zwischenzeitlich ca. 150
Kinder an der Johann-Schmid-Straße.

Sophie Kompe

Die nächste Ausgabe erscheint am 20.08.16 Redaktionsschluss ist am Montag, den 15.08.16, um 18 Uhr
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Am Mittwoch, den 27.07.2016
ist Gudrun Heide Kraus-Preiss
gestorben. Wir verlieren in ihr
eines unserer treuesten Mit-
glieder und eine der über-
zeugtesten Freien Bürgerin-
nen.
Heide Kraus-Preiss wurde am
07.06.1939 in Frankfurt gebo-

ren und ist in Unterfranken aufgewachsen.
Nach ihrem Architekturstudium in Darmstadt
begann sie ihre Laufbahn 1967 bei der Bayeri-
schen Staatsbauverwaltung der Regierung von
Oberbayern in München im Ressort Planung und
Bauordnung.
In diesem Jahr lernte sie auch ihren Mann Peter
kennen, ebenfalls in der Staatsbauverwaltung
tätig, jedoch bei der Regierung von Schwaben in
Augsburg als Elektroingenieur.
Erst als Peter Preiss im Jahr 1979 zur Regierung
von Oberbayern wechselte und damit von
Königsbrunn nach München zog, mietete sich
das Paar die erste gemeinsame Wohnung und
gab sich 1980 das Ja-Wort.
In dieser Zeit wechselte Heide Kraus-Preiss in
das Ressort Städtebauförderung und war mit
Aufgaben des Wiederaufbaus, der Sanierung und
der städtebaulichen Neuordnung vieler ober-
bayerischer Gemeinden, Märkte und Städte
befasst. Zumeist hatte sie sich mit historischen
Stadtkörpern auseinanderzusetzen und beglei-
tete die Maßnahmen jeweils über viele Jahre hin-
weg. So prägte sie maßgeblich die Entwicklun-
gen der Städte Wasserburg und Tittmoning. Die
Ergebnisse sprechen für sich. Für die Neuord-
nung Tittmonings wurde der Deutsche Städte-
baupreis in Essen verliehen und die Nominierung
zur Aufnahme ins Europäische Kulturerbe ausge-
sprochen. Eine weitere herausragende Leistung
war ihr Beitrag zum Wiederaufbau und der Sanie-
rung des Schlosses derer zu Crailsheim in Ame-
rang, dessen fünfeckiger überdachter Innenhof
mit seiner brillanten Akustik Forum alljährlich
stattfindender Konzertreihen bietet. Eine ihrer
letzten Aufgaben war die Sanierung des Ortsker-
nes in Fahrenzhausen.

1990 wurde erstmals festgestellt, dass sie an
Krebs erkrankt war. Tapfer und kämpferisch, wie
wir sie kannten, unterzog sie sich umgehend der
notwendigen Operation und der anschließenden
Chemotherapie. Nach gerade einmal 6 Wochen
Krankenstand war sie wieder in der Arbeit und
verfolgte unermüdlich die gesteckten Ziele. Ihre
besten Projekte erarbeitete sie in der Zeit nach
der Erkrankung.
Als die gesundheitlichen Probleme wieder auf-
keimten zog sie sich 1998 aus dem Arbeitsleben
zurück und widmete sich umso intensiver ihrem
Haushalt und ihren Nebenbeschäftigungen im
Tierschutz und bei der Freien Bürgerschaft.
Im Jahr 2000 wurden Metastasen am Rippenfell
diagnostiziert und der Kampf gegen die Krank-
heit begann aufs Neue. Mehrere Operationen und
Therapien folgten. Sie ließ sich nicht unterkriegen
und behandelte die Krankheit wie einen lästigen
Begleiter, welchen sie zwar nicht abschütteln
konnte, aber mit einem Höchstmaß an Nichtbe-
achtung in den Hintergrund verbannte so gut es
eben ging.
2010 wurden weitere Metastasen in der Lunge
festgestellt und durch die vielen Therapien und
Medikamente war das Herz so sehr in Mitleiden-
schaft gezogen, dass auch noch eine Herzklap-
pen-OP fällig wurde.
Und als ob das alles nicht schon genug an Prü-
fung war, erkrankte im Jahr 2012 auch noch ihr
Mann. Nach einem Sturz mit zwei Wirbelbrüchen
wurde auch bei ihm ein bösartiger Krebs festge-
stellt. Bei denkbar schlechter Prognose konnte
dieser mit einer 6 Monate dauernden Rosskur
gegen die Erwartungen der Ärzte gebändigt wer-
den. Heide Kraus-Preiss besuchte trotz der eige-
nen Handicaps ihren Mann fast täglich im Kran-
kenhaus und nicht zuletzt durch ihre psychische
Unterstützung konnte Peter Preiss wieder zurück
ins Leben finden.
Niemals, bis zu ihrem Ende, habe ich sie je jam-
mern gehört oder auch nur einen Anflug an
Selbstmitleid erkennen können. Immer stand das
Wohl der Anderen im Vordergrund. Ihr Altruismus,
ihr Hang zu Gerechtigkeit und Freiheit, ihre Men-
schenfreundlichkeit und ihre Gabe überlegt und-
sachlich zu diskutieren prägten nicht nur ihre fast

50 Jahre dauernde Beziehung zu ihrem Mann,
sondern machten sie auch für viele Menschen in
ihrem Umfeld so wertvoll.
Aber nicht nur ihre Menschenfreundlichkeit, son-
dern auch ihre Tierliebe begleitete sie ihr ganzes
Leben. Für ihr langjähriges Engagement im Tier-
schutzverein und für die Tierschutzjugend wurde
sie durch die Stadt Unterschleißheim im Jahr
2013 mit der silbernen Ehrenmedaille bedacht.
Diese Liebe zur Kreatur insgesamt und ihre Nei-
gung zum Humanismus begründete auch das
innige Verhältnis zum Gründer und früheren Vor-
sitzenden der Freien Bürgerschaft, Herrn Wolf-
ram Stronk. Im Jahr 1984 sollte sie für die FB als
Bürgermeisterkandidatin ins Rennen gehen.
Gerührt von der Nominierung lehnte sie dennoch
ab, da sie sich mit all ihrer Kraft und Zeit ihren
beruflichen Herausforderungen weiter widmen
wollte. Das war allerdings auch der Ansporn, sich
zwar ohne Pöstchen, dafür mit umso mehr Verve
in die Kommunalpolitik einzubringen. Bei der For-
mulierung von Leitlinien, bei der Ausarbeitung
von Problemlösungen zu ortspolitischen Vorha-
ben, beim Verfassen von Wahlunterlagen wie der
Gestaltung von Plakaten leistete sie wertvolle
Beiträge. Unermüdlich stand sie nicht nur in den
vielen Wahlkämpfen an unserer Seite und
scheute nicht Wind und Wetter um die FB bei Ver-
anstaltungen und an den Wahlständen zu unter-
stützen.
Bei den Freien Wählern fand sie ihre Haltung zu
Gerechtigkeit und Freiheit am besten abgebildet.
Wertkonservativ und der freiheitlich demokrati-
schen Grundordnung unseres Landes tief ver-
bunden fand sie sich in immer wiederkehrenden
Diskussionen mit ihrem der CSU zugeneigten
Mann Peter. Manchmal kontrovers, doch immer
realistisch, pragmatisch, sachlich und nie im
Zwist zog sich dieser scheinbare Widerspruch
wie der berühmte rote Faden durch die Bezie-
hung.
Sie trat ihren Gesprächspartnern selbst in Kon-
fliktsituationen immer mit Wertschätzung und
Achtung entgegen, und ließ, auch wenn sie ange-
griffen wurde, jedem seine Würde. Auch ich habe
sie so erleben dürfen. In einer Zeit, als ich mich
durch persönliche Probleme geschwächt Angrif-
fen aus den eigenen Reihen zu erwehren hatte,
stand sie mir mit ihrem Rat und Zuspruch zur
Seite. In dieser Zeit stand durch die Ereignisse
die gesamte FB unter Druck und dank Heide
Kraus-Preiss’ Konfliktlösungs-Kompetenz konn-
ten die richtigen Schritte unternommen werden.
Ich erinnere mich gerne an die vielen Gespräche,
die wir auch in jüngster Vergangenheit noch füh-
ren konnten. Gezeichnet von der Krankheit war
sie fast ständig mit dem Sauerstoffschlauch ver-
bunden. Neben all den aktuellen, die FB und die
Ortspolitik betreffenden, Themen erzählte sie mit
Begeisterung von Dänemark, von wo ihre Groß-
mutter stammte. Oft verbrachten die Eheleute
zunächst mit dem VW California, später auch in
Ferienwohnungen ihre Urlaube in diesem vielsei-
tigen wilden Land. Im vergangenen Jahr wurde
ihr Wunsch, noch einmal dorthin zu fahren, Wirk-
lichkeit.
Wir, die FB und ich persönlich trauern um Heide
Kraus-Preiss. Wir verabschieden uns von einem
unvergesslichen Kameraden, einer unserer wich-
tigsten Beraterinnen und von einer guten Freun-
din. Ich werde sie und alles, was sie für mich
getan hat, immer in meinem Herzen und in meiner
Erinnerung behalten. Martin Reichart

Vorsitzender der Freien Bürgerschaft 
Unterschleißheim e.V.

Die Freie Bürgerschaft Unterschleißheim trauert um 
Gudrun Heide Kraus-Preiss

Das Erste, was Ihnen zur Ostsee einfällt, sind
wahrscheinlich die schönen Strände. Doch das
Meer vor Deutschlands Haustür hat noch so viel
mehr zu bieten. Kommen Sie an Bord und ent-
decken Sie die große Vielfalt fantastischer Ziele.
Freuen Sie sich auf prachtvolle Bauten wie den
strahlend weißen Dom von Helsinki oder die 
Alexander-Newski-Kathedrale in Tallinn. Erleben
Sie Ihr grünes Wunder in der Parkanlage des
Peterhofs oder im estnischen Nationalpark 
Lahemaa. Ganz besonders weltoffen zeigt sich
Schwedens Hauptstadt Stockholm. Lassen Sie
sich von der Lebensfreude der „größten Klein-
stadt der Welt“ anstecken. Reisen Sie mit Ihren
Träumen und sichern Sie sich Ihren Platz an Bord.
AIDAmar verwöhnt Sie mit dem größten Well-
ness- und Sportbereich auf dem Meer. Oder 
lassen Sie es sich im bordeigenen Brauhaus 
einmal so richtig gut gehen. 

7 Tage Ostsee ab € 1075 pro Person* ab/bis
Warnemünde, Termin 10. - 17. Juni 2017, inkl.
Bordguthaben. Weitere Informationen sowie 
Verfügbarkeiten erhalten Sie bei best world
experience Touristik. Die Kreuzfahrt-Experten
freuen sich über Ihren Besuch oder Anruf.  
info@bestworld.travel · Tel. 089/32155-112

PR-Anzeige

TRÄUME werden wahr mit AIDAmar
Sichern Sie sich eine Kabine bis 26.08.2016

*Preis bei einer Buchung bis 26.08.16, 2er-Belegung in der
lnnenkabine. Kinder von 2-15 Jahren reisen in der Kabine
der Eltern kostenlos.
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FLOH-
MARKT

am Montag,
15. August 2016

beim Kaufland 
in Unterschleißheim, 

Landshuter Str.
Aufbau ab 6 Uhr – Verkauf ab 9 Uhr

Tel. 0160-9316 82 97

25 

Ja
hre

Behandlungspflege

Grundpflege

Zusätzliche BetreuungsleistungenBei Problemen und Fragen rund
um die Verteilung wenden Sie 

sich bitte vertrauensvoll an 
unseren Verteilerservice 
unter der Telefonnummer

0 89/41 11 48 11 01
E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

Die Gewinnerin aus unserem Reisegewinn-
spiel im Landkreis Anzeiger vom 28.05.2016
(Kennwort „Katschberg“) hat ihren Reisegut-
schein erhalten. Frau Fisch aus Oberschleiß-
heim freut sich auf zwei Übernachtungen mit
Vollpension Plus für zwei Personen im Falken-
steiner Club Funimation in Katschberg.
Möchten auch Sie eine Reise gewinnen? Dann
machen Sie mit, denn der Landkreis Anzeiger
verlost jeden Monat attraktive Reisen.
Zur Bearbeitung der Teilnahmekarten werden
die vollständigen Angaben des Absenders benö-
tigt (Vor-, Nachname, Anschrift und Tel.-Nr.).

Glückliche Gewinnerin

Gleis 1 Unterschleißheim

Aktuelle Information
Reguläre Öffnungszeiten Gleis 1 und Cafe ess
eins:
Di, Fr, Sa: 14:00 – 22:00 Uhr
Mi, Do: 12:00 – 22:00 Uhr
So: 14:00 – 22:00 Uhr
Darüber hinaus je nach Veranstaltung länger.
Weitere Informationen bitte beachten: 
Angebote, die bis auf weiteres nicht mehr statt-
finden:
- Internetcafe
- Hallensportprogramm

Markus Baier

Unter diesem Motte beteiligte sich der Gesang-
verein Germania Schleißheim dieses Jahr erst-
malig am Ferienprogramm der Gemeinde Ober-
schleißheim.
An drei Nachmittagen konnte den 6- bis 14-jähri-
gen Teilnehmerinnen viel Spaß und Freude an
Rhythmus und Gesang vermittelt werden.
Sonja Riedl, Sozialpädagogin und Rhythmustrai-
nerin, bereitete ein Programm vor, das Motorik,
Beweglichkeit, Taktgefühl und Mut zum Singen
förderte. Unterstützt von Barbara Müller und Evi
Baier wechselten sich Trommelrhythmen mit
Gesang, Kanon mit Sing- und Klatschspielen,
Becher-Rhythmen mit Bewegungsübungen ab.
Die Begeisterung der Kinder und Jugendlichen
war riesig. Die Jüngeren strahlten einen auf die
Frage, was denn am schönsten gewesen sei uni-
sono mit „einfach alles“ an. Die Älteren entwi-
ckelten einen besonderen Enthusiasmus für die
Becherspiele. Höhepunkt war für sie  der

Gesangverein Germania Schleißheim

Sing and Move im Feriengroove
bekannte „Cup-Song“ mit Text, Becher-Takt und
–Durchlauf. Eine echte Herausforderung (übri-
gens auch für die Betreuer)!
Am letzten Tag bereiteten alle zusammen eine
kleine Aufführung für Eltern, Geschwister, Großel-
tern und Freunde vor. Die Mädchen entschieden
selbst, welche Stücke sie gerne präsentieren
wollten. So begann die Darbietung mit dem
Kanon „Bruder Jakob“, gefolgt von „Zwei kleinen
Wölfen“ mit einer umfangreichen Bewegungs-
folge der Hände. „Ungala“, ein indianisches Lied,
verband Gesang mit der im Takt bleibenden Wei-
tergabe von Steinen. Dann folgten die Becher-
spiele „Bum tschi tschi bum“ und der Cup-Song.
Den Abschluss bildeten die Trommeln mit ver-
schiedenen Rhythmen und einem Trommelwir-
bel. Das Publikum, die Kinder und Jugendlichen
und auch die Betreuer waren rundum zufrieden
und alle waren sich einig: nächstes Jahr machen
wir das wieder! Evi Baier

Am 30.07.2016 fanden unter der Schirmherr-
schaft des 1. Bürgermeisters von Unterschleiß-
heim Herrn Christoph Böck die Schleißheimer
Golfmeisterschaften 2016 statt. Bei optimalem
Golfwetter wurde auf dem wunderschönen Golf-
platz des Golfclub Schloss Reichertshausen um
jeden Punkt gekämpft und von einem breitgefä-
cherten Teilnehmerfeld („von 8 bis 80“) hervorra-
gendes Golf gespielt. Zur Belohnung gab es dann
ein umfangreiches Barbecue auf der wunder-
schönen Terrasse mit Blick auf den Golfplatz.
Danach überreichte Bürgermeister Christoph
Böck die Siegerpreise. Besonders erfolgreich war
in diesem Jahr auch wieder die Familie Perzl mit
der Schleißheimer Golfmeisterin 2016 Frau
Cathrin Perzl und dem Schleißheimer Golfmeister
2016 Herrn Dr. Michael Perzl. Sohn Philipp ver-
fehlte die Siegerplätze nur knapp.
Wir gratulieren allen Siegern: Wolfgang Marx, A3,
Gabriele Tschaffon (Organisation), Gerhart Maier,
C2, Ilona Born, B2 (und Organisation), Maximilian
Eberl, A1, LDH, Ingolf Poyda, A2, Stefan Pilz, B1,
Josef Federl, NtPH, Ursula Metzner, C3, Cornelia
Kemmer, B3, NtPD, Wolfgang Fritschle, C1,

Schleißheimer Golfmeisterschaften 2016
Cathrin und Dr. Michael Perzl, Sieger der Brutto-
klassen Damen und Herren sowie LDD, Frau
Petra Böck und Herr Christoph Böck, 1. Bürger-
meister von Unterschleißheim mit Gattin, Helmut
Tschaffon (Organisation), Alfred Born (Organisa-
tion)
Nach der Siegerehrung gab es eine Tombola mit
den Spenden der Sponsoren aus Unter- und
Oberschleißheim. So gab es für jeden/jede Teil-
nehmer/-in einen Gewinn, auch wenn sie/er gol-
ferisch an diesem Tag nicht so erfolgreich war.
Wir danken den Sponsoren für die hervorragende
und umfangreiche Unterstützung. Alfred Born


